DSKM - Doppelsieg für Marcel Jeleniowski 

In dem 47 Teilnehmer großen Feld der “DSKM” war es der amtierende Meister Rick Dreezen (CRG - D.S. Racing), der sich direkt zu Beginn die Pole-Position im Zeittraining sicherte.

Mit 1/10 Sekunde Rückstand folgte Joey Hansen aus den Niederlanden auf der zweiten Position. Marcel Jeleniowski, der in seiner Gruppe Schnellster war, ordnete sich in der Gesamtwertung auf Platz vier hinter dem CRG -D.S.-Racing Piloten Verdi Geurts ein. Fünfter wurde Jack Hawksworth aus Großbritannien vor dem Comer S.p.A. Piloten Bas Lammers.

In den Heats kam es dann zu einem Positionswechsel an der Spitze. Rick Dreezen konnte mit einem dritten Platz und einem Laufsieg seine Führung nicht behaupten und musste diese dem AVG-Racing-Fahrer Joey Hanssen überlassen. Dieser wurde in seinen beiden Läufen Zweiter und Dritter. Bas Lammers konnte drei Plätze gut machen und sicherte sich somit neben Verdi Geurts einen Platz in der zweiten Startreihe des Sprints. Die schnellste Dame im Feld war Yvonne Buise auf Platz zehn.

Die anstehenden Rennen dominierte der Fünftplatzierte der Heats Marcel Jeleniowski. Der Regenspezialist und “Hausherr in Kerpen” konnte auf der nassen und schwierig zu befahrenden Strecke bereits im Sprint nach ganz vorne fahren. Rick Dreezen behauptete seinen zweiten Rang und platzierte sich somit auch für das abschließende Finale in der ersten Startreihe. Ein gutes Rennen lieferte Arjan Kievitsbosch aus den Niederlanden, der von Platz zehn gestartet bis auf Platz drei vorfuhr. Dabei profitierte er allerdings auch vom Fehlstart Geurts. Dieser war ursprünglich als Dritter über die Linie gefahren, wurde aber durch eine Strafe bis auf Rang neun zurückgesetzt. Joey Hanssen kam als Achter ins Ziel, Pascal Fritzsche auf Rang fünf (als 19. gestartet). Bas Lammers konnte leider sowohl den Sprint als auch den Finallauf nicht beenden.

Der Finallauf war schwierig zu fahren. Auf nasser Piste gestartet, wurde die Strecke mit jeder Runde trockener. Auch hier kam Marcel Jeleniowski am Besten zurecht. Mit einigem Abstand zu seinen Verfolgern fuhr er einen sicheren Start-Ziel-Sieg nach Hause. Sehr spannend verlief der Kampf um Position drei. Hier “stritten” sich die Fahrer Pascal Fritzsche, Verdi Geurts, Marcel Mahr-Graulich und Dominik Amian um die Plätze. Beide letztgenannten gingen hierbei anscheinend “zu hart” ans Werk und wurden nachträglich zurückgestuft. Hinter Jeleniowski sicherte sich somit Rick Dreezen vor Verdi Geurts den zweiten Platz und holte sich 20 Wertungspunkte. Für einiges Aufsehen sorgte der Comer S.p.A.-Pilot Bas Lammers. Von Platz 29 gestartet, fuhr er zwischenzeitlich bis auf einen sensationellen fünften Platz vor. Die wegen eines Frühstarts gegen ihn ausgesprochene Zeitstrafe fiel nicht mehr ins Gewicht, da er kurz vor Ende des Rennens sein Kart mit abgebrochenem Schalthebel abstellen musste.

Nach seinem Doppelsieg in Kerpen reist “Jeli” als erster Spitzenreiter der Tabelle zum zweiten Schaltkart-Schlagabtausch ins bayerische Wackersdorf (24./25.05.).

